Millenniums-Entwicklungsziele

Acht Millenniums-Entwicklungsziele Beteiligung der Schulschwestern Aktion
Mehr dazu Gebet fur die Millenniumsziele

»Als Mitglieder einer internationalen Kongregation sehen wir uns verpflichtet und in der Lage,

eine weltweite Sicht und ein umfassendes V erantwortungsbewusstsein zu entwickeln.”
Ihr seid gesandt, K 26, Konstitution der A. Schulschwestern v.U.L.Fr.

Armut, Hunger, Krankheit und Zerstérung der Umwelt haben ihre Auswirkungen auf Hunderte von Millionen
Menschen und téten alle drei Sekunden ein Kind. Aber es gibt eine Zielsetzung, dies zu andern. Im September
2000 unterzeichneten die Regierungschefs von 189 Landern die UN-Millenniumserklérung (United Nations
Millennium Declaration) und verpflichteten die Nationen der Welt zu einem Aktionsplan, der erstellt wurde,
um eine Welt zu bauen, frei von Not und frei von Angst, eine Welt, in der alle Menschen in Wirde |eben dirfen
und konnen.

Diese Agendaist in den Millenniums-Entwicklungszielen (Millennium Development Goals) festgelegt, einer
Gruppe von acht messbaren, zeitlich begrenzten Zielen — zur Bek&mpfung von Armut, Hunger,
Analphabetismus, Krankheit, Zerstérung der Umwelt und Diskriminierung der Frau, und zum Aufbau von
Menschenrecht, guter Staatsftihrung und Demokratie.

Die Millenniums-Entwicklungsziele verpflichten Lander, sich gemeinsam einzusetzen, extreme Formen von
Armut und Hunger zu beseitigen, allgemeine Elementarschul bildung zu erméglichen, die Gleichstellung der
Geschlechter zu fordern, Kindersterblichkeit zu senken, die Gesundheit der M uttern zu verbessern; HIV/AIDS
und andere Krankheiten zu bekdmpfen, nachhaltigen Umweltschutz zu gewahrleisten und eine weltweite
Entwicklungspartnerschaft aufzubauen. Diese Partnerschaften verlangen von reichen Nationen,
Auslandsschulden zu erlassen, Entwicklungshilfe zu erhthen und den armen Landern einen fairen Zugang zum
Markt und zur Technologie zu schaffen; umgekehrt verlangen sie von den &rmeren Léndern der Welt,
Korruption zu beenden und transparente, nachhaltige Entwicklungsplane durchzuf iihren.

Die acht Millenniums-Entwicklungsziele

Albanisch, WeiRrussisch, Tschechisch, Englisch, Deutsch, Ungarisch, Italienisch, Japanisch, Kiswahili,
Polnisch, Portugiesisch, Slowenisch, Spanisch

*Ziel 1. Extreme Armut und Hunger beseitigen
e Umsetzung 1. Die Zahl der Menschen, die von weniger als einem US-Dollar pro Tag leben, soll um die
Halfte gesenkt werden.

e Umsetzung 2: Der Anteil der Menschen, die unter Hunger leiden, soll um die Halfte gesenkt werden.

*Ziel 2: Grundschulausbildung fur alle Kinder gewéhrleisten
e Umsetzung 3: Alle Jungen und Madchen sollen eine vollstandige Grundschulausbildung erhalten.

*Ziel 3: Gleichstellung und grdReren Einfluss der Frauen fordern

e Umsetzung 4: In der Grund- und Mittelschulausbildung soll bis zum Jahr 2005 und auf allen
Ausbildungsstufen bis zum Jahr 2015 jede unterschiedliche Behandlung der Geschlechter beseitigt werden.


http://www.un.org/Depts/german/millennium/ar55002-mill-erkl.pdf
http://www.un.org/Depts/german/millennium/ar55002-mill-erkl.pdf
http://www.unric.org/html/german/mdg/index.html
http://www.undp.org.al/?al.mdgs
http://un.by/by/
http://www.osn.cz/zpravodajstvi/zaber/?i=205
http://www.un.org/millenniumgoals/
http://www.unric.org/html/german/mdg/index.html
http://www.unis.unvienna.org/unis/hu/news/2005/MDGhung.html
http://www.unric.org/html/italian/mdg/mdg.html
http://www.undp.or.jp/mdg/mdgs.html
http://unicnairobi.org/kiswahili_docs/mdgs_swahili.doc
http://www.unic.un.org.pl/cele.php
http://www.pnud.org.br/odm/index.php
http://www.unis.unvienna.org/unis/sl/news/2005/MDGsl.html
http://www.un.org/spanish/millenniumgoals/

*Ziel 4. Die Kindersterblichkeit senken

Umsetzung 5: Die Sterblichkeit von Kindern unter funf Jahren soll zwischen 1990 und 2015 um zwei Drittel
gesenkt werden.

*Ziel 5. Die Gesundheit der Mutter verbessern

Umsetzung 6: Die Muttersterblichkeit soll zwischen 1990 und 2015 um drei Viertel gesenkt werden.

*Ziel 6. HIV/Aids, Malaria und andere Krankheiten bekampfen

Umsetzung 7: Die Ausbreitung von HIV/Aids soll bis 2015 zum Stillstand gebracht und zum Riickzug
gezwungen werden.

Umsetzung 8: Der Ausbruch von Malaria und anderen schweren Krankheiten soll bis 2015 unterbunden und
ihr Auftreten zum Riickzug gezwungen werden.

*Ziel 7: Eine nachhaltige Umwelt gewéahrleisten

Umsetzung 9: Die Grundsatze der nachhaltigen Entwicklung sollen in der nationalen Politik ibernommen
werden; dem Verlust von Umweltressourcen soll Einhalt geboten werden.

Umsetzung 10: Die Zahl der Menschen, die tiber keinen nachhaltigen Zugang zu gesundem Trinkwasser
verfugen, soll bis 2015 um die Hélfte gesenkt werden.

Umsetzung 11: Bis zum Jahr 2020 sollen wesentliche Verbesserungen in den Lebensbedingungen von
zumindest 100 Millionen Slumbewohnern erzielt werden.

*Ziel 8: Eine globale Partnerschaft im Dienst der Entwicklung schaffen

Umsetzung 12: Ein offenes Handels- und Finanzsystem, das auf festen Regeln beruht, vorhersehbar ist und
nicht diskriminierend wirkt, soll weiter ausgebaut werden. Dies schlief3t eine Verpflichtung zu guter
Staatsfuhrung, zur Entwicklung und zur Beseitigung der Armut sowohl auf nationaler wie auf internationaler
Ebene ein.

Umsetzung 13: Auf die besonderen Bedurfnisse der am wenigsten entwickelten Lander muss entsprechend
eingegangen werden. Dazu gehdren der zoll- und quotenfreie Marktzugang fur die Exporte dieser Lander; die
verstarkte Schuldenerleichterung fir die hochverschuldeten armen Lander; die Streichung aller bilateralen
offentlichen Schulden dieser Lander; sowie eine gro3ziigigere Entwicklungshilfe fir Lander, die wirkliche
Anstrengungen zur Senkung der Armut unternehmen.

Umsetzung 14: Auf die besonderen Bedrfnisse der Binnenstaaten und der kleinen Inselentwicklungslander
muss entsprechend eingegangen werden (durch das Aktionsprogramm fiir nachhaltige Entwicklung von
Entwicklungsléndern kleiner Inselstaaten und das Ergebnis der 22. Sondersitzung der Generalversammlung).
Umsetzung 15: Die Schuldenprobleme der Entwicklungslander mit niedrigen und mittleren Einkommen
missen durch MaRnahmen auf nationaler und internationaler Ebene umfassend und wirksam angegangen
werden, damit ihre Schulden auf lange Sicht tragbar werden.

Umsetzung 16: In Zusammenarbeit mit den Entwicklungslandern soll fiir die Schaffung menschenwirdiger
und produktiver Arbeitsplatze fir junge Menschen gesorgt werden.

Umsetzung 17: In Zusammenarbeit mit der pharmazeutischen Industrie sollen lebenswichtige Medikamente
in den Entwicklungslandern zu erschwinglichen Preisen verfiigbar gemacht werden.

Umsetzung 18: In Zusammenarbeit mit dem Privatsektor sollen die Vorteile der neuen Technologien,
insbesondere der Informations- und Kommunikations-Technologien, verfligbar gemacht warden.

Was macht die Millenniums-Entwicklungsziele anders?

s Die Millenniums-Entwicklungsziele sind auf den Menschen ausgerichtet, zeitlich begrenzt und messbar.
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Sie beruhen auf einer weltweiten Partnerschaft, indem sie die Verantwortung der Entwicklungslénder

betonen, ihr eigenes Haus in Ordnung zu bringen, wie auch die Verantwortung der Industrielander,
deren Bemuhungen zu unterstitzen.



s Sieerhalten in einer noch nie da gewesenen Weise politische Unterstiitzung und werden von
Industriel&ndern und Entwicklungslandern, von der Zivilgesellschaft und von grofen
Entwicklungsinstitutionen gleichermal3en auf hochster Ebene ganz angenommen.

% Sie sind umsetzbar!

Bericht 2005 tber Millenniumsziele (Millennium Goals Report 2005), UN-General sekretar Kofi Annan

Welchen Beitrag leisten die Schulschwestern zu den Millenniumszielen?

» Wir rufen uns selbst und andere zu einem L eben nach dem Evangelium und der Soziallehre der
Kirche auf. Durch unseren Einsatz fir die ganzheitliche Bildung der Menschen und die Achtung der

menschlichen Wirdetragen wir bel zu einer positiven Veranderung der Gesedllschaftsstruktur.”
Ihr seid gesandt, GD 33a, Generaldirektorium der A. Schulschwestern v.U.L.Fr.

Die A. Schulschwestern v.U.L. Fr. School Sisters of Notre Dame have long supported the goals of the United
Nations unterstiitzen seit langem die Millenniumsziele der UN und die Umsetzungsprogramme, wie siein den
Millenniumszielen MDGs aufgezeigt sind. Ihre Arbeit in einer grof3en Vielfalt von formalen und nicht-
formalen Bildungsprogrammen in Uber 32 Landern hilft mit, dass alle Menschen ihr Rechte zugestanden
bekommen, ihre Fahigkeiten voll zu entfalten, und die Méglichkeit erhalten, ihre Gaben fur das Allgemeinwohl
einzusetzen.

Schulschwestern, ihre Mitarbeiter und Freunde tragen zur Erreichung der Millenniums-Entwicklungsziele bel
durch ihre verschiedenen, auf Erziehung und Bildung ausgerichteten Dienste. Ihre Arbeit mit heimatlosen
Kindern in Honduras, mit HIV/AIDS-Patienten in Kenia, mit vernachlassigten Mittelschiler/innen in den
Vereinigten Staaten, mit jungen Menschen in Slowenien und mit den Kindern im landlichen Nepal — all dies
tragt zur Erreichung der Millenniumsziele bei. Das Bildungsapostolat, ob formell oder informell, ist ihr Beitrag
zu den weltweiten Bemuihungen, extreme Armut auszurotten und Kinder zur vollen Entfaltung ihrer Gaben zu
befahigen. Erziehung zur Gerechtigkeit ist der Weg, auf dem Schulschwestern die Frauen erméchtigen und den
Kindern Gesundheit und Wohlergehen sichern. Diesist die Art und Weise, wie sie Krankheiten bekdmpfen und
die Welt heilen. Es geschieht durch Erziehung/Bildung, die gerecht handelt, dass die Mitglieder der
Schulschwestern-Familie ihren Beitrag zur Erreichung der Millenniums-Entwicklungsziele leisten.

Was konnen Sie tun?

o Verbinden Sie sich mit Schulschwestern, ihren Kollegen und Freunden, wenn sie sich
» Konkret einsetzen fir Gerechtigkeit action for justice und nachhaltige
Entwicklung,
» ausfihrlicher informieren dber Probleme issues, welche die Weltgemeinschaft
herausfordern.

o Werben Sie fiir die Millenniums-Entwicklungsziele
=  Geben Sie lhre Stimme der UN-Millenniums-Kampagne (UN Millennium Campaign)(Spanisch)
und tun Sie sich zusammen mit den Millionen auf der ganzen Welt, die unsere politischen
Fuhrungskrafte bitten, fur die Einhaltung ihres V ersprechens verantwortlich zu sein, damit die
Millenniums-Entwicklungsziele erreicht werden. Unterschreiben Sie die Zusage der Freunde der
Kampagne (Friends of the Campaign Pledge).
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http://unstats.un.org/unsd/mi/pdf/MDG%20Book.pdf
http://www.gerhardinger.org/german/jpicsger/jpicatunger.htm
http://www.gerhardinger.org/german/jpicsger/jpicatunger.htm
http://www.unric.org/html/german/mdg/index.html
http://www.gerhardinger.org/german/jpicsger/actionforjustice.htm
http://www.gerhardinger.org/german/jpicsger/jpicissuesger.htm
http://www.millenniumcampaign.de/
http://spanish.millenniumcampaign.org/site/pp.asp?c=8nJBLNNnGhF&b=308231
https://www.kintera.org/site/apps/ka/rg/register.asp?c=grKVL2NLE&b=259471&en=njIRLXPLLlIPK2OOJbKKL8OWKsJ2J8PLKeKVKhNTLnJVK2OJLhKYIcOVKxE

Der Weltweite Aufruf zur Aktion gegen Armut (Global Call to Action against Poverty) arbeitet
in Landern der ganzen Welt. Suchen Sie die Kampagne I hres Landes Albania, Argentina,
Austria, Belarus, Bolivia, Brazil, Chile, Czech Republic, Germany, Ghana, Guam, Guatemala,
Honduras, Hungary, Italy, Japan, Kenya, Micronesia, Nepal, Nigeria, Paraguay, Peru, Poland,
Puerto Rico, Romania, Serbia, Slovenia, South Korea, Sweden, United Kingdom, United States.

e Bleiben Sie auf dem Laufenden

Halten Sie sich Uber die neuesten Nachrichten (latest news) der Millenniums-Kampagne
informiert. Bestellen Sie deren Bulletin.

Informieren Sie sich Uber die Arbeit des UN-Entwicklungsprogramms (United Nations
Development Program) in Ihrem Land und lesen Sie dazu die Berichte der Lander (MDG
Country Reports).

Inter Press Service (IPS) hat eine Seite auf seiner Website, die unabhangig Nachrichten liefert,
wie die Millenniums-Entwicklungsziele politische Entscheidungen beeinflussen und sich auf die
allgemeine Situation auswirken.

o  Mobilisieren Sie

Setzen Sie sich vom 16. September bis 17. Oktober 2006 gemeinsam mit den Menschen auf der
ganzen Welt daflr ein, dass Armut Vergangenheit wird. Am 17. Oktober, einem ,, Tag des
weil3en Bandes®, erreichen die Aktivitéten ihren Hohepunkt. Lesen Sie mehr Uber den Monat der
Mobilisierung (Month of Mobilization, (Spanisch) und was diese weltweite Kampagne fur lhre
Gegend geplant hat.

Setzen Sie sich am 15./16. Oktober 2006 ein im Kampf gegen Armut (STAND UP Against
Poverty) und fur die Millenniums-Entwicklungsziele und helfen Sie mit, dass ein neuer
Guinness-Weltrekord aufgestellt wird.

Bekunden Sie Ihre Solidaritdt mit denen, die in Armut |eben, und mit denen, die sich dafir
einsetzen, dass Armut Vergangenheit werde — tragen Sie ein weilRes Band (white band), womit
Sie bezeugen, dass Sie die Millenniums-Entwicklungsziele unterstiitzen.

e Marschieren Sie auf der ganzen Welt, um den Hunger zu beenden
0 Kampf dem Hunger: Marschiert umdie Welt (Fight Hunger: Walk the World) hat das eine Ziel —

bis 2015 den Hunger der Kinder zu beenden. Der jéhrlich vom Welterndhrungsprogramm
organisierte Marsch hilft mit, der tber 300 Millionen Kinder auf der Welt zu gedenken, die
hungern, und Gelder zur Finanzierung von Projekten zu sammeln, die hungernden Kindern
helfen. Im Jahr 2006 beteiligten sich an diesem Marsch Mitglieder der Schulschwestern-Familie
(SSND family walked) zusammen mit Gber 760.000 Menschen in 118 Landern und 420 Orten.
Néchstes Jahr findet dieser Marsch am Sonntag, dem 13. Mal, statt. Tragen Sie sich bereits jetzt
in die Liste jener ein, die Informationen darlber erhalten (Join the mailing list), wie Sie dem
Hunger der Kinder abhelfen kdnnen oder worum esin der Kampagne (Walk the World 2006)
geht.

Lesen Sie die Einladung des Generalrats der A. Schulschwestern v.U.L.Fr. zu ,,Marschiert rund
um die Welt* von 2006.
Englisch, Spanisch, Deutsch, Italienisch, Polnisch, Portugiesisch



http://www.weltweite-aktion-gegen-armut.de/
http://www.whiteband.org/national/alb/Country
http://www.nomaspobreza.org.ar/
http://www.nullkommasieben.at/
http://www.whiteband.org/national/blr/Country
http://www.whiteband.org/national/bol/Country/switchLanguage?set_language=en
http://www.chamadacontrapobreza.org.br/
http://www.sinexcusas.cl/
http://www.ceskoprotichudobe.cz/
http://www.deine-stimme-gegen-armut.de/
http://www.millenniumcampaign.org/site/pp.asp?c=grKVL2NLE&b=223307
http://www.whiteband.org/national/gum/Country
http://www.whiteband.org/national/gtm/Country
http://www.whiteband.org/national/hnd/Country/switchLanguage?set_language=es
http://www.whiteband.org/national/hun/Country
http://web.nientescuse.it/nientescuse
http://hottokenai.jp/
http://www.millenniumcampaign.org/site/pp.asp?c=grKVL2NLE&b=222321
http://www.whiteband.org/national/fsm/Country
http://www.millenniumcampaign.org/site/pp.asp?c=grKVL2NLE&b=254008
http://www.millenniumcampaign.org/site/pp.asp?c=grKVL2NLE&b=223308
http://www.decidamos.org.py/
http://www.millenniumcampaign.org/site/pp.asp?c=grKVL2NLE&b=261344
http://www.millenniumcampaign.org/site/pp.asp?c=grKVL2NLE&b=233837
http://www.whiteband.org/national/pri/Country
http://www.anaconda.ro/world/make-poverty-history-en.htm
http://www.whiteband.org/national/yug/Country
http://www.whiteband.org/national/svn/Country
http://www.endpoverty.or.kr/
http://www.utrotafattigdomen.nu/
http://www.makepovertyhistory.org/
http://www.one.org/
http://www.millenniumcampaign.de/archiv/newsletter
http://www.undp.org/countries
http://www.undp.org/countries
http://www.undg.org/content.cfm?cid=79&page=1&detailed=&basic=%C2%BD%03m=all&sort=country&refreshprofile
http://www.undg.org/content.cfm?cid=79&page=1&detailed=&basic=%C2%BD%03m=all&sort=country&refreshprofile
http://www.ipsnews.net/new_focus/devdeadline/index.asp
http://www.whiteband.org/Lib/take_action/take_action/gcap_issues
http://www.whiteband.org/Lib/take_action/take_action/gcap_issues/switchLanguage?set_language=es
http://www.millenniumcampaign.de/tag-der-armut
http://www.millenniumcampaign.de/tag-der-armut
http://www.weltweite-aktion-gegen-armut.de/aktiv_band.html
http://www.fighthunger.org/
http://www.gerhardinger.org/english/jpicsen/jpicwtw06.htm
http://www.fighthunger.org/join
http://www.fighthunger.org/spotlight
http://www.gerhardinger.org/english/jpicsen/newsletter06/enmay21.pdf
http://www.gerhardinger.org/english/jpicsen/newsletter06/espmay21.pdf
http://www.gerhardinger.org/english/jpicsen/newsletter06/deutmay21.pdf
http://www.gerhardinger.org/english/jpicsen/newsletter06/polishmay21.pdf
http://www.gerhardinger.org/english/jpicsen/newsletter06/portmay21.pdf

Erheben Sie Thre Stimme

Verlangen sie von lhren Politikern, dass sie die Millenniums-Entwicklungsziele einhalten.
Schreiben Sie, faxen Sie, schicken Sie E-Mails an Ihren Présidenten, Ihren Kanzler, Thren
Aulenminister und UN-Botschafter. Zeigen Sie ihnen klar, dass Sie um die
Millenniumsversprechen wissen und dass sie gehalten werden muissen.

Erzahlen Sie Ihrer Familie, Ihren Nachbarn und Bekannten, dass wir alle fur die Erreichung der
Millenniums-Entwicklungsziele mitverantwortlich sind. Schreiben Sie an Ihre Lokal presse,
halten Sie einen Vortrag oder sponsern Sie ein Treffen, um fur die Unterstiitzung der
Millenniums-Entwicklungsziele zu werben.

Beginnen Sie an IThrem Ort eine Kampagne mit lhrer Einrichtung, Kirche oder Universitét, um
die Aufmerksamkeit auf die Millenniums-Entwicklungsziele zu lenken. Die Millenniums-
Kampagne (Millennium Campaign ) und Civicus haben eine umfassende Ausriistung daftr
erstellt (campaigning toolkit) mit allem, was Sie brauchen, um in Ihrer Gemeinschaft eine
Kampagne zu organisieren.

Beziehen Sie die Jugend ein

Die UN haben in CyberSchool Bus eine neue interaktive Website fir junge Menschen
eingerichtet (Millennium Development Goals web site web site for youth). Sie enthélt
Grundinformationen Uber die Ziele, Videos, Aktivitaten und sogar einen Aktionsfuhrer fir die
Jugend in Spanisch und Russisch.

Taking it Global (Spanish) erkennt, wie wichtig esist, junge Menschen in die Kampagne
einzubinden, um die Millenniums-Entwicklungsziele zu erreichen. Ihre Site hat viele Spiele,
reiches Material fur die Kampagne und eine Menge von Quellenangaben. Sie finden dort einen
fr die Planung von Aktionen sehr hilfreichen Aktionsfihrer (MDGs Y outh Action Guide—
Deutsch, Spanisch). Schauen Sie sich die farbige Broschire mit Ideen an, wie Sie lhre Regierung
aufmerksam und unter Druck setzen kénnen, ganz gleich, ob Siein einem reichen Land (rich
country) oder in einem armen Land (poor country) sind. Sie finden dort zu den Millenniums-
Entwicklungszielen auch ein L esezeichen (bookmark), eine Postkarte mit Vorder- und Riickseite
(front und back) und ein Poster (poster).

Informieren Sie sich weiter Uber die Millenniums-Entwicklungsziele, diskutieren Sieihre
Konsequenzen und suchen Sie bel UNICEF (Voices of Youth MDG site), wie Sie heute handeln
konnen, damit die Welt bis 2015 besser wird. Die Site enthélt Rundfunk- und Video-Botschaften
von jungen Menschen auf der ganzen Welt, Beispiele von Projektplénen zu den Millenniums-
Entwicklungszielen, konkrete Geschichten aus dem Leben von Mitgliedern der STIMMEN DER
JUGEND, die zur Bekampfung der Armut beitragt, Material zur Unterstiitzung der Ziele (zum
Herunterladen) und lebhafte Diskussionen auf Englisch, Spanisch und Franzésisch dartiber, wie
wir ale mithelfen kénnen, dass die Millenniums-Entwicklungsziele erreicht werden.

CAFOD, Christian Aid und SCIAF haben eine Jugend-Aktivitét (Y outh Activity) entwickelt, die
jungen Menschen helfen, tiefer in die Millenniums-Entwicklungsziel e einzudringen.

Beten Sie

Bleiben Sie mit den Notleidenden auf der ganzen Welt solidarisch. Organisieren Sie zur
Unterstitzung der Millenniums-Entwicklungsziele ein Gebetstreffen oder sponsern Sie eine
friedvolle Reflexion.


http://www.millenniumcampaign.de/
http://www.civicus.org/new/intro_new.asp
http://www.millenniumcampaign.org/site/pp.asp?c=grKVL2NLE&b=403123
http://cyberschoolbus.un.org/index.shtml
http://cyberschoolbus.un.org/mdgs/index.html
http://cyberschoolbus.un.org/spanish/index.asp
http://cyberschoolbus.un.org/russian/index.html
http://www.takingitglobal.org/themes/mdg
http://www.takingitglobal.org/themes/mdg
http://www.millenniumcampaign.org/atf/cf/%7BD15FF017-0467-419B-823E-D6659E0CCD39%7D/EN_ACTION_GUIDE.PDF
http://tig.phpwebhosting.com/themes/mdg/action_guide_de.pdf
http://www.millenniumcampaign.org/atf/cf/%7bD15FF017-0467-419B-823E-D6659E0CCD39%7d/SP_ACTION_GUIDE.PDF
http://www.millenniumcampaign.org/atf/cf/%7bD15FF017-0467-419B-823E-D6659E0CCD39%7d/EN_BROCHURE_NORTH.PDF
http://www.millenniumcampaign.org/atf/cf/%7bD15FF017-0467-419B-823E-D6659E0CCD39%7d/EN_BROCHURE_NORTH.PDF
http://www.millenniumcampaign.org/atf/cf/%7bD15FF017-0467-419B-823E-D6659E0CCD39%7d/EN_BROCHURE_SOUTH.PDF
http://www.millenniumcampaign.org/atf/cf/%7BD15FF017-0467-419B-823E-D6659E0CCD39%7D/EN_BOOKMARK_FRONT.PDF
http://www.millenniumcampaign.org/atf/cf/%7BD15FF017-0467-419B-823E-D6659E0CCD39%7D/EN_POSTCARD_FRONT.PDF
http://www.millenniumcampaign.org/atf/cf/%7BD15FF017-0467-419B-823E-D6659E0CCD39%7D/EN_POSTCARD_BACK.PDF
http://www.millenniumcampaign.org/atf/cf/%7bD15FF017-0467-419B-823E-D6659E0CCD39%7d/EN_POSTER.PDF
http://www.unicef.org/voy/explore/mdg/explore_mdg.php
http://www.unicef.org/voy/explore/mdg/explore_mdg.php
http://www.unicef.org/voy/explore/mdg/explore_mdg.php
http://www.unicef.org/voy/explore/mdg/explore_mdg.php
http://www.unicef.org/voy/explore/mdg/explore_mdg.php
http://www.unicef.org/voy/explore/mdg/explore_mdg.php
http://www.unicef.org/voy/explore/mdg/explore_mdg.php
http://www.unicef.org/voy/explore/mdg/explore_mdg.php
http://www.unicef.org/voy/explore/mdg/explore_mdg.php
http://www.unicef.org/voy/spanish/explore/mdg/explore_mdg.php
http://www.unicef.org/voy/french/explore/mdg/explore_mdg.php
http://www.unicef.org/voy/french/explore/mdg/explore_mdg.php
http://www.cafod.org.uk/
http://www.christianaid.org.uk/
http://www.sciaf.org.uk/
http://www.cafod.org.uk/var/storage/original/application/phpGcCmpV.pdf

= Beten Sie, dass die Politiker der Welt zu ihrem Millenniums-V ersprechen stehen und wir
gemeinsam ein- fur alemal Armut der Vergangenheit zuweisen.

= Beten Sie das Gebet zur Erreichung der Millenniumsziele (Pray the Prayer for the Millennium
Goals)

Informieren Sie sich weiter

Bericht Gber dasMillenniums-Projekt (Millennium Project Report)

Der Bericht Uber das Millenniums-Projekt - in Auftrag gegeben vom UN-General sekretér und
vorgetragen von Professor Jeffrey Sachs - zeigt klar, dass die Millenniums-Entwicklungsziele erreicht
werden konnen und mussen. Sie kénnen auf der ganzen Welt realisiert werden, wenn die Nationen ihren
gegebenen V ersprechen nachkommen und dafiir zusammenarbeiten. Der Bericht bestétigt den
gemachten Fortschritt, erklart, warum Lander immer noch im Verzug sind, und schlagt einen Weg vor,
der nach vorne fihrt. Der Bericht ist in voller Lange abrufbar in Englisch, Franzdsisch und Spanisch;.
ein Uberblick wird gegeben auf Arabisch, Chinesisch, Deutsch, Portugiesisch und Russisch.

Jahresbericht Uber die Millenniumsziele 2006 (Millennium Goals Report 2006)

Dieser Zwischenbericht ist eine sehr umfassende Rechenschaft, wie weit — in jeder Region der Welt -
wir bis jetzt gekommen sind und wie weit wir noch kommen missen. Er zeigt das Mihen um
Zusammenarbeit unter vielen Agenturen und Organisationen innerhalb und auf3erhalb des Gefliges der
UN. Alle haben die — soweit moglich - aktuellsten Daten in ihrem Verantwortungsbereich geliefert und
so mitgeholfen zur Klarheit und Konsistenz des Berichts. Vor allem aber zeigt uns der Bericht, wie viel
Fortschritt in einigen Bereichen gemacht wurde, und welch grof3e Anstrengungen noch notwendig sind,
die Ziele in anderen Bereichen zu erreichen.

Millenniums-Entwicklungsziele: Fortschritts-Tabelle 2006 (Millennium Development Goals: 2006
Progress Chart)

Die meisten der Umsetzungsprogramme im Rahmen der Millenniums-Entwicklungsziele beziehen sich
auf die Periode 1990 to 2015 und versprechen eine klare und messbare V erbesserung der Situation in der
Vergleichszeit 1990 und Ende 2015. Die Tabelle zeigt aufgrund der letzten Informationen aller Lander
der Welt und der Agenturen der UN-Familie den Fortschritt bis Juni 2006.

L anderberichte zu den Millenniumszielen (Country Reports—UN Millennium Development Goals)
Teams in UN-Landern halfen den nationalen Regierungen bei der Vorbereitung der Berichte, die den
gemachten Fortschritt hin zur Erfillung der Millenniums-Entwicklungsziele messen. Die Betonung liegt
auf nationaler Zustandigkeit, so dass dieser - soweit moglich — auf der Zusammenarbeit von
Regierungen und Gruppen der zivilen Gesellschaft beruht. Man hofft, dass diese Berichterstattung zu
einer besseren Analyse der Mal3nahmen fuhrt, zu einer stérkeren Konzentration auf Prioritdten und
schliefdlich zu besseren national en wirtschaftlichen und sozialen Mal3nahmen.

Albanien, Argentinien, Weil3russland, Bolivien, Chile, Tschechische Republik, Deutschland, Ghana,
Guatemala, Honduras, Ungarn, Japan, Kenia, Nepal, Nigeria, Pakistan, Paraguay, Peru, Polen,
Rumanien, Slowenien, Schweden

Afrika 2015-K ampagne (Africa 2015 Campaign)

Informieren Sie sich mehr Uber diese Kampagne gegen die Verbreitung von AIDS und wie diein der
Kampagne gemachten Anstrengungen helfen kdnnen, auch die anderen Entwicklungsziele zu erreichen.
Dazu gehoren Fakten Gber Armut in Afrika (Facts about Poverty in Africa).



http://www.unmillenniumproject.org/documents/MainReportComplete-lowres.pdf
http://www.unmillenniumproject.org/documents/MainReportComplete-lowres.pdf
http://www.unmillenniumproject.org/reports/fullreport_french.htm
http://www.unmillenniumproject.org/documents/spanish-complete-highres.pdf
http://www.unmillenniumproject.org/documents/arabicoverview.pdf
http://www.unmillenniumproject.org/documents/chineseoverview.pdf
http://www.unmillenniumproject.org/documents/germanoverview.pdf
http://www.unmillenniumproject.org/documents/portugueseoverview.pdf
http://www.unmillenniumproject.org/documents/russianoverview.pdf
http://mdgs.un.org/unsd/mdg/Resources/Static/Products/Progress2006/MDGReport2006.pdf
http://mdgs.un.org/unsd/mdg/Resources/Static/Products/Progress2006/MDGProgressChart2006.pdf
http://mdgs.un.org/unsd/mdg/Resources/Static/Products/Progress2006/MDGProgressChart2006.pdf
http://www.undg.org/content.cfm?cid=79&page=1&detailed=&basic=%C2%BD%03m=all&sort=country&refreshprofile
http://intra.undp.org.al/ext/elib/download/?id=659&name=Albania%20National%20MDG%20Report%202004%20(Albanian).pdf
http://www.undp.org.ar/boletines/Octubre/Informe.pdf
http://un.by/en/publications/thema/mdgr2005/
http://www.undg.org/documents/229-Bolivia_MDG_Report_-_Primer_Informe.pdf
http://www.undp.org/rblac/mdg/Chile.pdf
http://www.undg.org/documents/6580-Germany_MDG_Report.pdf
http://www.undg.org/access-file.cfm?cat=1&doc=3345&file=4593
http://www.undg.org/access-file.cfm?cat=79&doc=2368&file=2656
http://www.undg.org/documents/3276-Honduras_MDG_Report.pdf
http://www.undg.org/access-link.cfm?cat=79&doc=4418&link=1265
http://www.undg.org/documents/6808-Japan_MDG8_Report.pdf
http://www.ke.undp.org/MDGsO5status.pdf
http://www.undg.org/documents/6563-Nepal_MDG_Progress_Report_2005.pdf
http://www.undg.org/documents/5430-Nigeria_MDG_Report_-_Executive_Summary.pdf
http://www.undg.org/access-file.cfm?cat=1&doc=5593&file=7174
http://www.undg.org/documents/3063-Paraguay_MDG_Report.pdf
http://www.undg.org/documents/5504-Peru_MDG_Report_-_MDGR.pdf
http://www.undg.org/documents/173-Poland_MDG_Report_-_MDR_on_Poland.pdf
http://www.undp.ro/mdg/pdf/MDGR%20ROM.pdf
http://mdgr.undp.sk/reports.php?sub=sv
http://www.undg.org/documents/4905-Sweden_MDG_Report_-_English.pdf
http://www.africa2015.org/index.html
http://www.africa2015.org/factspoverty.html

GEBET UM ERREICHUNG DER MILLENNIUMSZIELE
IN EINER WELT,
in der so viele Hunger leiden:
Lasst uns die Frichte der Schopfung allen zuganglich machen.
IN EINER WELT,
in der eine Milliarde Menschen kein sauberes Trinkwasser haben:
Lasst uns die Wasser rein erhalten.
IN EINER WELT,
in der so viele sehr jung sterben
und so viele Mutter bei der Niederkunft sterben
und so viele Familien durch Krankheit zerstort werden:
Lasst uns Gesundheit und Heilung bringen.
IN EINER WELT,
in der Frauen so schwere Lasten tragen:
Lasst uns die Rechte aller anerkennen und wiederherstellen.
Verblnden wir uns,
mit einem neuen Gespir fiir eine globale Gemeinschaft,
einem neuen Bewusstsein, dass wir einander brauchen
und auch auf diesen brichigen Planeten angewiesen sind:
um die klare Herausforderung der Millenniumsziele zu erfullen,
um Hoffnung zu bringen, die so notwendig ist wie Brot,
um die menschliche Wiirde so sichtbar zu machen wie den Weizen auf den Feldern.
Amen.

(Center of Concern, www.coc.orqg)



http://www.coc.org/
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	 Umsetzung 7: Die Ausbreitung von HIV/Aids soll bis 2015 zum Stillstand gebracht und zum Rückzug gezwungen werden.
	GEBET UM ERREICHUNG DER MILLENNIUMSZIELE
	IN EINER WELT,  in der so viele Hunger leiden: Lasst uns die Früchte der Schöpfung allen zugänglich machen. IN EINER WELT,  in der eine Milliarde Menschen kein sauberes Trinkwasser haben: Lasst uns die Wasser rein erhalten. IN EINER WELT,  in der so viele sehr jung sterben und so viele Mütter bei der Niederkunft sterben und so viele Familien durch Krankheit zerstört werden: Lasst uns Gesundheit und Heilung bringen. IN EINER WELT,  in der Frauen so schwere Lasten tragen: Lasst uns die Rechte aller anerkennen und wiederherstellen. Verbünden wir uns, mit einem neuen Gespür für eine globale Gemeinschaft, einem neuen Bewusstsein, dass wir einander brauchen  und auch auf diesen brüchigen Planeten angewiesen sind: um die klare Herausforderung der Millenniumsziele zu erfüllen, um Hoffnung zu bringen, die so notwendig ist wie Brot, um die menschliche Würde so sichtbar zu machen wie den Weizen auf den Feldern. Amen. 
	(Center of Concern, www.coc.org)




